
 

 

                Stadt Burgdorf 

                Der Bürgermeister 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussvorlage öffentlich 

 

Betreff: Künftiger Wochenmarktstandort in Burgdorf - Bezugsvorlage: 2012 

0098 - Bezugsvorlage: 2012 0123 

 

 

Beratungsfolge:   abweich. Abstimmungsergebnis 

 Datum TOP Beschluss Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Wirtschaft und 

Finanzen 

13.05.2013      

Bauausschuss 03.06.2013      

Ausschuss für Wirtschaft und 

Finanzen 

10.06.2013      

Verwaltungsausschuss 11.06.2013      

Rat 13.06.2013      

       

       

 

 

 

Finanz. Auswirkungen in Euro Produktkonto ErgHH FinHH 

Einmalige Kosten: €     

Laufende Kosten: €    

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung:  ja  nein 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Ein Beschlussvorschlag bzw. mehrere alternative oder ergänzende Beschlussvorschlä-

ge über den künftigen Standort des Burgdorfer Wochenmarktes sollen im Verlauf der 

politischen Beratungen entwickelt werden. 

 

 

 

 

 

(Baxmann) 

 

Vorlage Nr.: 2013 0350 

Datum: 22.04.2013 

Fachbereich/Abteilung: 3.1/61 

Sachbearbeiter(in): Jan-Hinrich 

Brinkmann 
Aktenzeichen:  



Seite 2 der Vorlage Nr.: 2013 0350 

 

 

 

Sachverhalt und Begründung: 

 

Mit Vorlage 2012 0098 wurde über eine mögliche Privatisierung des Wochenmarktes be-

raten. 

Mit Vorlage 2012 0123 wurde ein mögliches Standortkonzept für einen Wochenmarkt 

in der Innenstadt Burgdorfs vorgestellt. 

Im Anschluss wurden weitere Überlegungen für den künftigen Wochenmarktstandort 

angestellt. Den vorläufigen Abschluss fand der Bearbeitungsprozess mit der Einwoh-

nerversammlung am 28.02.2013 und der daran anschließenden zweiwöchigen Gele-

genheit für alle Bürgerinnen und Bürger, sich zu den drei vorgestellten Standortvor-

schlägen zu äußern. 

Die Anlage zu dieser Vorlage gibt den Verlauf des Bearbeitungsprozesses wieder, be-

nennt die wichtigsten Argumente und Motive, die zur Ausarbeitung der einzelnen Va-

rianten geführt haben, und stellt die drei ausgearbeiteten Varianten für den Wochen-

markt vor. 

Den Hauptteil der Anlage bildet die Gegenüberstellung einiger beispielhafter Äußerun-

gen von Bürgerinnen und Bürgern. 

 

Entscheidend für eine abschließende Bewertung der drei vorgestellten Varianten wird 

die Abwägung des erhofften Ergebnisses einer Verlagerung des Wochenmarktes in die 

Innenstadt (Weiterentwicklung der Innenstadt) einerseits mit den Argumenten ande-

rerseits sein, die für einen Verbleib des Marktes auf dem Schützenplatz sprechen und 

mehrheitlich (s. Stellungnahmen) vorgetragen wurden.  

Im Kern geht es also um die Würdigung/Gewichtung sowohl der qualitativen als auch 

der quantitativen (Anzahl der jeweils positiven Äußerungen zu einer Variante) Aspek-

te, die im Zuge des umfassenden Beteiligungsprozesses in die Diskussion eingebracht 

wurden. 

 

Erst auf der Grundlage einer politischen Beschlussfassung zu der/den bevorzugten 

Standortvariante(n) durch den Rat kann eine Ausschreibung für den Wochenmarkt 

seitens der Verwaltung erfolgen. 

 

Anlage: Inhaltliche Ausarbeitung „Künftiger Wochenmarktstadtort in Burg-

dorf“ vom 22.04.2013 mit 

- Anhang 1: Protokoll des Meinungsaustausches vom 02.10.2012 ein-

schließlich Kurzfassung der Präsentation und 

- Anhang 2: Protokoll der Einwohnerversammlung vom 28.02.2013 

einschließlich Kurzfassung der Präsentation 
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